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Diehir er

Profeſſor Karl Gruber , Vorſtand ( Klaſſenlehrer in V. ) .

Alerander Gehr , Lehrer ( Klaſſenlehrer in IV. ) .

Kaspar Korn , Reallehrer ( Klaſſenlehrer in Il . ) .

Wilhelm Schmidt , Lehramtspraktikant ( Klaſſenlehrer in [ l . ) .

Franz Xaver Schmid , Lehrer ( Klaſſenlehrer in 1. ) .

Theophil Weih , Lehrer .
Franz Pfeiffer , Hauptlehrer an der Gewerbſchule .
Stadtpfarrer Stolz , für den evangeliſchen Religionsunter —

richt .
Kaplan Diez , als katholiſcher Religionslehrer in IV. u. V.

Kaplan Braun , als katholiſcher Religionslehrer in ll . u. IIl .

Berwalter des PJonds .

Stadtverrechner Schnepf .

ch üuuldi en e r .
Anton Zanger .

C. Verzeichniß der Lehrgegenſtände .

L. Xlaſſee .

1) Religion .
A. Für die katholiſchen Schüler : a. die Eigen⸗

ſchaften Gottes ; die Schöpfung , Erhaltung und Regierung
der Welt , nach dem erſten Hauptſtück des kleineren Diözeſan —
Katechismus . b. die bibliſchen Geſchichten des alten Teſta —
mentes , nach Chriſtoph Schmid ' s Auszuge . . Einübung
zweckmäßiger Gebete für Schule und Haus . Wöchentlich
2 Stunden . ( F. Schmid . )

B. Für die evangeliſchen Schüler aller Klaſſen .
Aus dem „ Katechismus für die evangeliſch - proteſtantiſche
Kirche im Großherzogthum Baden “ : Frage 1 —66 . Aus

dem Geſangbuch : die Lieder Nr . 91 , 137 , 158 , 175 , 266 ,
284 , 313 , 336 . Aus „ Krummachers Bibelkatechismus “ :
die Nummern 27 —59 . Aus dem Alten Teſtamente : einzelne
Pſalmen und ausgewählte Stellen aus den ſalomoniſchen
Schriften . Aus dem Neuen Teſtamente : das Evangelium
des Lukas . Das chriſtliche Kirchenjahr mit ſeinen Feſten .
Gebete für Schule und Haus . Wöchentlich 2 Stunden .

( Stolz . )

*



3

4

2) Deutſche Sprache . à. Das Weſentlichſte vom ein —

fachen Satze nebſt dem , was ſich aus der Wortlehre dabei

ergibt . Die erkannten Formen wurden an vielen Beiſpielen
mündlich und ſchriftlich geübt . b. Im „Leſebuch , zuſammen —
geſtellt durch die Lehrer des Friedrich - Wilhelm - Gymnaſiums
zu Köln “ , wurde bis pag . 64 geleſen , das Geleſene zerglie —
dert und theils wörtlich , theils frei nacherzählt . Eine große
Anzahl von Leſeſtücken wurde außerdem ſchriftlich wieder —

gegeben . 6. Rechtſchreibübungen . Bis Anfang Februar wö —

chentlich 4, dann 5 Stunden . ( F. Schmid . )
3 ) Lateiniſche Sprache . Formenlehre bis zu den un⸗

regelmäßigen Zeitwörtern , nach Feldbauſch ' s Schulgrammatik .
Aus deſſen Uebungsbuche wurden die meiſten der betreffenden
Paragraphen mündlich , einzelne auch ſchriftlich überſetzt .
Wöchentlich 5 Stunden . ( F. Schmid . )

4 ) Franzöſiſche Sprache . Nach Seyerlen ' s Ele —

mentarbuche : Leſe - und grammatiſche Uebungen bis §. 94 .

Sämmtliche Beiſpiele wurden mündlich , die deutſchen größ —
tentheils auch ſchriftlich überſetzt und die darin vorkommenden

Formen erklärt und geübt. Wöchentlich 5 Stunden .

( F. Schmid . )
5 ) Arithmetik . Die vier Rechnungsarten in unbe —

nannten und benannten Zahlen , nach Gruber ' s Rechenunter —
richt , §. 1 bis 15 . Wöchentlich 4 Stunden . ( F. Schmid . )

6 ) Geographie . Das Großherzogthum Baden . Wö —

chentlich 2 Stunden . ( W. Schmidt . )
7 ) Zeichnen in Verbindung mit der Formen⸗

lehre . Formenlehre nach Gruber ' s Raumformenlehre bis

§. 6. Zeichnen leichter Figuren und Geräthſchaften . Wö —

chentlich 2 Stunden . ( Pfeiffer . )
8 ) Schönſchreiben . Die deutſche Schrift . Wöchent —

lich 2 Stunden . ( Korn . )
9) Geſang . Uebungen in den leichteren melodiſchen und

rhythmiſchen Verhältniſſen , dargeſtellt in Ziffern und in No —

ten . Ein - und zweiſtimmige Lieder . Wöchentlich 2 Stunden .

( F. Schmid . )

H. Xkäffe .

1) Religion .
A. Für die katholiſchen Schüler . a. ll . und lll .

Klaſſe gemeinſchaftlich : Lehre von den Engeln ; Erſchaffung
des Menſchen und Sündenfall ; Vorkehrungen Gottes gegen
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die Sünde vor Chriſtus ; Perſon und Erlöſungswerk Jeſu

Chriſti ; von dem h. Geiſte ; von dem dreieinigen Gott .

b. Il . Klaſſe : Die bibliſche Geſchichte des neuen Teſta —
mentes .

C. III . Klaſſe : Schickſale der echriſtlichen Kirche nach Chri —

ſtus bis zur Zeit Conſtantin ' s d. Gr . in kurzer Ueberſicht .

Wöchentlich 2 Stunden . ( Kaplan Braun . )

B. Für die evangeliſchen Schüler : Siehe J. Klaſſe .

2 ) Deutſche Sprache . a. Leſen . Von pag . 78 bis

156 im Kölner Leſebuche . Erläuterung des Sinnes . Nach —

erzählen des Geleſenen . b. Vortrag auswendig gelernter

poetiſcher Stücke . C. Niederſchreiben gelernter proſaiſcher
Stücke mit Rückſicht auf die Rechtſchreibung . d. Auf⸗

ſatzlehre : Häufige ſchriftliche Nacherzählungen ; Empfang⸗

ſcheine , Quittungen , Bürgſchaftsſcheine , Schuldſcheine , Ceſ —

ſionen , Zeugniſſe , Reverſe ; Einladungs - und andere Briefe .

e. Sprachlehre . Der einfache Satz mit ſeinen Erweite —

rungen ; Kenntniß der Wortarten ; das Wichtigſte von der

Declination und Conjugation . 4 Stunden wöchentlich .
( W. Schmidt . )

3 ) Lateiniſche Sprache . Die Formenlehre erweitert

nach Feldbauſch . Insbeſondere wurde §. 137 bis 8. 199

dazu gelernt . Syntax bis §. 244 . Ueberſetzung der dazu

gehörigen Beiſpiele im Uebungsbuche bis Nr . 238 , theils
nur mündlich , theils mündlich und ſchriftlich . Aus der römi —

ſchen Geſchichte wurden überſetzt und rücküberſetzt §. 443

bis 458 . Wöchentlich 6 Stunden . ( W. Schmidt . )
4) Franzöſiſche Sprache . In Seyerlen ' s Elemen —⸗

tarbuche wurden die Nummern von 82 bis 177 mündlich , die

deutſchen auch ſchriftlich überſetzt und gelernt mit Rückſicht

auf die dazu gehörigen Regeln . Wöchentlich 5 Stunden .

( W. Schmidt . )

5 ) Engliſche Sprache . In van den Berg ' s prak⸗

tiſchem Lehrgange wurden die 106 erſten Uebungsſtücke der

l. Abtheilung des J. Curſus mündlich und die deutſchen theil —

weiſe auch ſchriftlich überſetzt , die darin vorkommenden For⸗

men erklärt und die über den Nummern ſtehenden Wörter

memorirt . Erlernung der Hilfs - und regelmäßigen Zeit —

wörter in allen Formen . Uebung im Leſen . Wöchentlich
2 Stunden . ( Weih . )

6 ) Rechnen : Das Zerlegen der Zahlen in Factoren
und das Aufſuchen des kleinſten gemeinſchaftlichen Vielfachen .
Die Lehre von den gemeinen und zehntheiligen Brüchen .
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Die Kennzeichen der Theilbarkeit der Zahlen . Zweigliedrige
Zweiſatzrechnungen . Nach eigenem Lehrbuche . Wöchentlich
4 Stunden . ( Gruber . )

7 ) Geographie : Zeichnen und Einüben der Gebirge
und Flußgebiete Deutſchlands ; die deutſchen Bundesſtaaten .

Wöchentlich 2 Stunden . ( Korn . )
8) Naturgeſchichte : Knochenbau des menſchlichen

Körpers ; die Wirbelthiere . Beſchreiben und Vergleichen von

Pflanzen . Wöchentlich 2 Stunden . ( Korn . )

9 ) Zeichnen . Pflanzen , leichte Landſchaften , Kopftheile
und Köpfe . Wöchentlich 2 Stunden . ( Pfeiffer . )

10 ) Schreiben . Die deutſche und engliſche Schrift .

Wöchentlich 2 Stunden . ( Korn . )

11 ) Geſang . Die gebräuchlicheren Dur - Tonleitern .

Ausweichungen in die Quint und Quart . Drei - und ( ge—

meinſchaftlich mit den folgenden Klaſſen ) vierſtimmige Lieder .

Wöchentlich 2 Stunden . ( F. Schmid . )

IIll . Rlaſſe .

1 ) Religion .
A. Für die katholiſchen Schüler . Siehe ll . Klaſſe .
B. Für die evangeliſchen Schüler . Siehe l . Klaſſe .

2 ) Deutſche Sprache . a. Der zuſammengezogene

Satz , die Satzverbindung und das Nöthigſte vom Satz⸗

gefüge ; Wortbildungslehre . b. Leſen . Erklären und Nach⸗

erzählen des Geleſenen ; Vortrag von Gedichten . C. Aufſatz :
Nacherzählungen , Beſchreibungen , Geſchäftsaufſätze , Briefe .
Bis Februar 4, von da an 5 Stunden wöchentlich .

( Korn . )

3 ) Lateiniſche Sprache . Wiederholung der Formen —

lehre nach Feldbauſch ; Nachtrag der früher nicht gelernten

wichtigeren Theile , beſonders der §§ . 137 —175 . Syntax :

§. 200 —30t . Ueberſetzung der dazu gehörigen Uebungs —

beiſpiele aus Feldbauſch ' s Uebungsbuch , theils mündlich , theils

mündlich und ſchriftlich . Aus Süpfle wurden überſetzt

ausgewählte Nummern bis Nr . 50 ; aus Cornel . Nepos :

Thrasybulus , Conon , Epaminondas ( mit Auslaſſung von

cap . 5 und 6) ; aus Phäedrus : ausgewählte Fabeln des erſten

Buches . Einige Stile . Wöchentlich 6 Stunden .

( W. Schmidt . )

4 ) Franzöſiſche Sprache . 1. Nach Wiederholung
des früher Gelernten wurden in Seyerlen ' s Elementarbuche



die Nummern von 148 bis 235 mündlich , die deutſchen

außerdem auch ſchriftlich überſetzt , die über den Nummern

ſtehenden Wörter memorirt und deren Formen erklärt . Gründ⸗

liche Einübung der tranſitiven , intranſitiven , unperſönlichen

und unregelmäßigen Zeitwörter . 2. In Süpfle ' s Leſebuch

wurden ſämmtliche Nummern der J. Abtheilung und die von

120 in der II . Abtheilung mündlich und ſchriftlich überſetzt
und rücküberſetzt , die darin vorkommenden Wörter memorirt

und Sprechübungen daran geknüpft . Wöchentlich 5 Stunden .

( Weih . )

5 ) Engliſche Sprache . 1. In van den Berg ' s erſtem

Curſus wurden die Nummern der J. Abtheilung von 100

bis zu Ende , und die der II . Abtheilung von 1 —23 münd⸗

lich , die deutſchen außerdem auch ſchriftlich überſetzt , die darin

vorkommenden Wörter memorirt und deren Formen erklärt .

Gründliche Einübung des regelmäßigen und zurückzielenden
Zeitworts , ſowie der mangelhaften und eines Theiles der

unregelmäßigen Zeitwörter . 2. Mündliche und ſchriftliche
Ueberſetzung des Ill . und XVII . Kapitels in „ The Flower

Basket “ . Wöchentlich 2 Stunden . ( Weih . )

6 ) Rechnen . Die Decimalbrüche . Zwei⸗ und mehr⸗

gliedrige Zweiſatzrechnungen . Zins⸗ , Rabatt⸗ , Termin⸗ , Ge⸗
ſellſchafts -, Agio - und Tara - , Gewinn - und Verluſt⸗ , Mi⸗
ſchungsrechnungen . Die Zweiſatz - und Kettenregel . Nach

eigenem Lehrbuche . Wöchentlich 4 Stunden . ( Gruber . )

7 ) Geographie . Europa ; Globuslehre . Wöchentlich

2 Stunden . ( Korn . )

8) Geſchichte . Alte Geſchichte der geſchichtlichen aſiati —⸗

ſchen und afrikaniſchen Völker , der Griechen und die der

Römer bis zu den puniſchen Kriegen nach Beck . Zeichnen

der betreffenden Karten . Wöchentlich 2 Stunden .

( W. Schmidt . )

9) Naturgeſchichte . Die Lebensorgane und das Auge

des Menſchen ; die wirbelloſen Thiere , insbeſondere die In⸗

ſekten . Beſchreiben der Pflanzen und Beſtimmen derſelben
nach dem natürlichen Syſteme und nach Linné . Wöchentlich
2 Stunden . ( Korn . )

10 ) Zeichnen . a. Freies : Perſpektiviſches ; Orna⸗

mente , Landſchaften und Köpfe . b. Gebundenes : Geome —
triſche Conſtructionen ; leichte Curven ; Körpernetze . Wöchent⸗
lich 2 Stunden . ( Pfeiffer . )

11 ) Schreiben . Die deutſche und engliſche Schrift .

Wöchentlich 2 Stunden . ( Weih. )
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12 ) Geſang . Gemeinſchaftlich mit der IV . und V.

Klaſſe . ) Einübung drei - und vierſtimmiger Geſänge mit

Berückſichtigung der Dynamik . Wöchentlich 2 Stunden .

( F. Schmid . )

I Rläfſe

1 ) Religion . ( Gemeinſchaftlich mit der V. Klaſſe . )
1. Die Lehre von der Rechtfertigung (IIl . Hauptſtück ) , von

dem Leben der Kinder Gottes in der Richtung auf Gott :

Glaube , Hoffnung und Liebe ( V. Hauptſtück J. Abſchnitt ) ,
von der Kirche ( V. Hauptſtück ) , und von dem Erlöſungs⸗
werke in ſeinem Abſchluſſe und in ſeiner Vollendung im Jen⸗

ſeits ( V. Hauptſtück des Diözeſan - Katechismus ) . 2. Einige
kirchliche Hymnen wurden lateiniſch ( und deutſch ) memorirt .

Wöchentlich 2 Stunden . ( Diez , Kaplan . )
2 ) Deutſche Sprache . a. Der zuſammengezogene Satz ,

die Satzverbindung und das Satzgefüge . b. Leſen , mit Rück —

ſicht auf ſachlichen und ſprachlichen Inhalt ; Vortrag . 6. Auf —
ſatz : Nacherzählungen , Schilderungen , Geſchäftsaufſätze , Briefe .

Wöchentlich 4 Stunden . ( Korn . )
3 ) Lateiniſche Sprache . Grammatik : die unregel —

mäßigen Formen ; Wiederholung und Fortſetzung der Syntar
bis §. 457 , nach Feldbauſch , mit Ueberſetzung der entſpre —
chenden Beiſpiele in deſſen Uebungsbuche . Aus Süpfle ' s
Aufgaben (I. Theil ) die geraden Nummern von 122 —204

theils ſchriftlich , theils mündlich . Stile nach Dietaten . Ge —

leſen wurde : Caesar de bello gallico lib . III . Wöchentlich
4 Stunden allein und 2 mit der V. Klaſſe . ( Gehr . )

4 ) Griechiſche Sprache . Formenlehre bis zu den

Verbis auf 1 , nach Feldbauſch ' s Grammatik . Ueberſetzung
der geraden Nummern von 2 —78 in der Chreſtomathie von

Feldbauſch und Süpfle . Wöchentlich 3 Stunden . ( Gehr . )
5 ) Franzöſiſche Sprache . 1. Dte Formenlehre von

Kapitel II —XII nach Ahn ' s Grammatik , mit mündlicher
und theils ſchriftlicher Ueberſetzung der entſprechenden Uebungs⸗
ſtücke von 1 —210 . Stilübungen . 2. In Süpfle ' s Leſebuch
wurden ſämmtliche Nummern der lI . Abtheilung , die von

1 —11 in der III . , die von 1 —6 in der IV. , und die von

1 —3 , 5 und 9 in der V. Abtheilung überſetzt , rücküber —

ſetzt und nacherzählt . Curſoriſch geleſen wurden die drei

erſten und das fünfte Theaterſtück der VIII . Abtheilung . Mit

allen dieſen Uebungen wurden beſtändige Sprechübungen ver —

bunden . Wöchentlich 5 Stunden . ( Weih⸗
2



6) Engliſche Sprache . 1. Gründliche Einübung der

in van den Berg ' s praktiſchem Lehrgange der II . Abtheilung

des erſten Curſus und der l. Abtheilung des zweiten Curſus

enthaltenen Formen ; mündliche und ſchriftliche Ueberſetzung

der entſprechenden Uebungsſtücke von 23 —73 in der II . Ab⸗

theilung des erſten Curſus , und 148 in der IJ. Abtheilung

des zweiten Curſus . Einübung der unregelmäßigen Zeit⸗

wörter in allen Formen . 2. In Süpfle ' s Chreſtomathie
wurden mündlich , theilweiſe auch ſchriftlich überſetzt ſämmt⸗

liche Nummern der I. , die Anekdoten von 1 — 4 in der ll . ,

und das ſechste Stück in der V. Abtheilung . Beſtändige

Sprechübungen . Wöchentlich 2 Stunden . ( Weih. )
7 ) Mathematik . a. Rechnen . Zins⸗ , Rabatt⸗ , Ge⸗

winn⸗ und Verluſtrechnungen . Die Zweiſatz - ⸗ und Ketten⸗
regel . Vergleichung der badiſchen Maße , Gewichte und

Münzen mit den franzöſiſchen . Aufgaben über das ſpeeifiſche
Gewicht der Körper und zuſammengeſetzte Aufgaben ver⸗

ſchiedenen Inhaltes . Nach eigenem Lehrbuche , §. 26 —38 .

b. Al gebra . Addition , Subtraction , Multiplication , Divi⸗

ſion und Potenzirung in abſoluten ganzen , in abſoluten ge⸗

brochenen und in entgegengeſetzten Zahlen . Ausziehung der

Duadrat⸗ und Kubikwurzel . Gleichungen vom erſten und

zweiten Grade mit einer und mit mehreren Unbekannten .
Wöchentlich 3 Stunden .

c. Geometrie . Von den Raumgrößen im Allgemeinen .
Von der geraden Linie und den Winkeln . Congruenz der

Dreiecke mit den ſich darauf gründenden Lehrſätzen und Auf⸗
gaben . Congruenz der Vier⸗ und Vielecke . Aehnlichkeit der

Figuren . Die Lehre vom Kreis . Berechnung des Flächen⸗
inhaltes der Figuren . Conſtructionsaufgaben . Wöchentlich

3 Stunden . ( Gruber . )

8 ) Phyſik . Nach Frick ' s Anfangsgründen bis zum

Schalle . Wöchentlich 2 Stunden . ( Pfeiffer . )

9 ) Geographie . Die Welttheile , mit Ausſchluß von

Europa ; Kartenzeichnen ; das Wichtigere aus der mathema⸗
tiſchen Geographie . Wöchentlich 2 Stunden . ( Korn) j .

10 ) Naturgeſchichte . Im Winter Mineralogie , im

Sommer allgemeine und ſpecielle Botanik . Wöchentlich 2

Stunden . ( Korn . “ )

11 ) Geſchichte . Die Geſchichte der Deutſchen von den

früheſten Zeiten bis zum Ausgange des Mittelalters nach
Dr . Joſ . Beck ' s Lehrbuche . Anfertigung hiſtoriſcher Karten .

Wöchentlich 2 Stunden . ( Gehr . )
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12 ) Zeichnen . a. Freies : Ausführung von Ornamen —

ten , Landſchaften , Köpfen und architektoniſchen Gegenſtänden
in Bleiſtift und Kreide . b. Gebundenes : Darſtellung
der Körper nach Grund - und Aufriß ; Schnitte derſelben

durch Ebenen . Maſchinenzeichnen . Conſtruktion der Schat —
ten und Uebungen im Tuſchen . Wöchentlich 2 Stunden .

( Ifeiffer . )
13 ) Geſang . Siehe Ull. Klaſſe .

VXlaä ſeſe .

1) Religion . Siehe IV. Klaſſe .
2 ) Deutſche Sprache und Literatur . Lektüre :

Proſaiſche und poetiſche Stücke ( hauptſächlich Balladen ) aus

dem Leſebuche von W. Pütz ; Benützung derſelben zu manch —
fachen ſchriftlichen Ausarbeitungen . Vortrag von Gedichten .
Die Hauptarten des poetiſchen Stils und das Wichtigſte aus

der Metrik . Aufſätze : Beſchreibungen , Schilderungen , Ver —

gleichungen und kleinere Abhandlungen ; die einfache Buch —

führung . Wöchentlich 3 Stunden . ( Gehr . )
3 ) Lateiniſche Sprache . Wiederholung und Fort —

ſetzung der Syntar bis F. 656 , nach Feldbauſch , mit Ueber —⸗

ſetzung der entſprechenden Beiſpiele aus deſſen Uebungsbuche .
Das Wichtigere aus der Lehre von der Quantität und vom

Hexameter . Aus Süpfle ' s Stilübungen (I. Theil ) mündlich
und ſchriftlich die Nummern IIXI IXIXIJ und 308 - 330 ,

mündlich mit der IV . Klaſſe ausgewählte Nummern von

122 —204 . Stile nach Dietaten . Aus Caesar de bell .

gall . lib . I; aus Ovid Nr . I, II u. III , nach Feldbauſch ' s
Ausgabe . Wöchentlich 4 ( ſeit Februar 5 ) Stunden allein

und 2 mit der IV . Klaſſe . ( Gehr . )
4 ) Griechiſche Sprache . Wiederholung und Fort —

ſetzung der Formenlehre , mit Berückſichtigung der Dialecte ,

nach Feldbauſch ' s Grammatik . Aus der Chreſtomathie von

Feldbauſch und Süpfle , §. 150 —169 , 257 — 2653 aus

Xenophon : Anabasis I , 7. 8. u. 10 . Wöchentlich 3

Stunden . ( Gehr . )
5 ) Franzöſiſche Sprache . 1. Wiederholung des 11 .

und 12 . Kapitels ; ſodann Fortſetzung bis zu Ende in Ahn ' s
Grammatik , mit mündlicher und ſchriftlicher Ueberſetzung
der entſprechenden Uebungsſtücke . Aufſätze : Briefe , Be⸗

ſchreibungen , Anzeigen u. ſ. w. 2. In Süpfle ' s Leſebuch
wurden die Nummern 11 , 12, 13 und 14 der III . Abthei⸗

2 *
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lung , 7 und 8 der IV. , 4, 6 , 7 , 8 und 10 der V. , und

ſämmtliche Nummern der VI. und VII . Abtheilung überſetzt ,
rücküberſetzt und nacherzählt ; ferner die Nummern der IX.
Abtheilung überſetzt und memorirt . Geleſen , überſetzt und

nacherzählt wurde noch : Lhistoire d ' Xlexandre le Grand par

Charles Rollin . Lehrer und Schüler bedienten ſich ſtets nur

der franzöſiſchen Sprache . Wöchentlich 5 Stunden . ( Weih . )

6 ) Engliſche Sprache . l . In van den Berg ' s zweitem

Curſus wurden ſämmtliche Nummern der I. Abtheilung und

die Unterredungen und Briefe der II . Abtheilung mündlich

und ſchriftlich überſetzt und deren Formen gründlich geübt .

2. Mündlich überſetzt , rücküberſetzt und nacherzählt wurden

in Süpfle ' s Chreſtomathie die Nummern 1, 2, 3 und 9 der

IIl . Abtheilung ; ebenſo The grateful negro , by Maria Edge -

worth . Beſtändige Sprechübungen . Wöchentlich 2 Stunden .

( Weih . )

7 ) Mathematik . a. Rechnen . Vergleichung der badi⸗
ſchen Maße , Gewichte und Münzen mit den franzöſiſchen .

Aufgaben über das ſpecifiſche Gewicht der Körper . Münz⸗

reductionen nach ihrem Gehalte und nach ihrem gangbaren

Werthe ; Agioberechnung bei Goldmünzen ; Wechſelrechnungen ;
Berechnung von Staatspapieren ; das Contocorrent . Ver⸗

miſchte Aufgaben . Nach eigenem Lehrbuche , §. 36 bis 41 .

b. Algebra . Das Rechnen mit Potenzen und Wurzeln .

Gleichungen vom erſten und zweiten Grade mit einer und

mehreren Unbekannten . Die arithmetiſchen Reihen der erſten

Ordnung und die geometriſchen Reihen . Logarithmen . An⸗

wendung derſelben auf die Berechnung von Zinſeszins , Dis⸗

conto und die Rentenrechnung . Kettenbrüche . Wöchentlich

3 Stunden .

0. Geometrie . Die Lehre vom Kreis . Stereometrie und

ebene Trigonometrie mit vielen Anwendungen . Wöchentlich

3 Stunden . ( Gruber . )

d. Feldmeſſen . ( Mit der IV . Klaſſe . ) Uebungen mit

der Kreuzſcheibe , dem Meßtiſche und der Nivellirwage . Im

Sommer in freien Stunden .

8 ) Phyſik . Vom Schall , dem Lichte , der Wärme , der

Electrieität und dem Magnetismus . Wöchentlich 2 Stunden .

9 ) Chemie . Die wichtigſten Grundſtoffe , ihre Verbin⸗
dungen und ihre Anwendung in der Technik . Wöchentlich

Stunde . ( Pfeiffer . )

10 ) Geſchichte . Die Geſchichte der Deutſchen von der

Reformation an bis zum Schluſſe des achtzehnten Jahrhun⸗

4
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derts , mit Berückſichtigung der Kulturgeſchichte , nach Pr . Joſ .
Beck ' s Lehrbuche . Anfertigung hiſtoriſcher Karten . Wöchent⸗

lich 2 Stunden . ( Gehr . )

11 ) Schreiben . Mit IIl .

12 ) Zeichnen . Mit IV .

13 ) Geſang . Mit lli und IV .

füßrfen .

In zwei Abtheilungen . Wöchentlich 2 Stunden .

( F. Schmid . )

D . Verzeichniß der Schüler .

Die mit “ bezeichneten Schüler ſind im Laufe des Schuljahres ausgetreten .

LR Aſſee .

Anſtett , Max , von Baden .

Bertſch , Berthold , von Baden .

Beyle , Otto , von Beuern .
* Beyle , Wilhelm , von Beuern .

Frank , Heinrich , von Baden .

Gaus , Hermann , von Baden .

Graſer , Joſeph , von Baden .
* Grötz , Karl , von Baden .

Gutterer , Franz Kaver , von Baden .

Hilger , Karl , von Baden .

Hübſchmann , Karl , von Mannheim .
Kappler , Theodor , von Baden .

Kinberger , Auguſt , von Karlsruhe .
Lang , Ludwig , von Baden .

Lerch , Anton , von Baden .

Rendler , Johann , von Baden .

Rüſch , Theophil , von Baden .

Schäfer , Ludwig , von Karlsruhe .

Schmauder , Leopold , von Baden .

Schmidt , Emil , von Freiburg .
* Schumann , Franz , von Baden .

Siefert , Guſtav , von Baden .

Steinel , Leopold , von Baden .

Stephan , Franz , von Baden .

Walther , Leopold , von Baden .

Walterſpiel , Hermann , von Kappel Rodeck .
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